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Maria Lauber
• Als Jahresanlass fand eine Lesung aus den Werken von Maria Lauber an wichtigen Orten 
ihrer Kindheit statt. An einem strahlenden Tag lauschten 35 Personen den Lesungen von 
Luise Schranz und Ueli Schmid beim Bräschgenbach, beim alten Schulhaus Oberfeld, auf 
der Mäggiserenegg und bei Maria Laubers Geburtshaus, wo es auch noch einen Imbiss gab. 
Mitorganisator war die Volkshochschule Frutigland.
• Die Arbeitsgruppe unter der Leitung von Urs Gilgien befasste sich mit Neuauflagen aus 
dem Nachlass von Maria Lauber. An einer ersten Sitzung der erweiterten Arbeitsgruppe 
konnten erste Ideen skizziert werden.

Nachlass Ernst Ruch
• Der ehemalige Schulmeister an Ladholz Ernst Ruch verstarb am 18. Dezember 2014 und 
vermachte uns seinen gesamten fotografischen Nachlass. Eine Teil haben wir bereits digitali-
siert und werden den Rest folgen lassen, sobald es die Finanzen erlauben.

Neue Webseite 
Das Team unter der Leitung von Yvonne Lauber und dem Webmaster Hansruedi Schneider 
konnte die neue Webseite im Frühjahr aufschalten. Sie ist moderner gestaltet, der Inhalt 
umfassender und bietet jetzt im Socialmedia-Bereich neue Möglichkeiten.

Zusammenarbeit mit Volkshochschule
Im vergangenen Geschäftsjahr konnten wir folgende Anlässe gemeinsam mit der Volkshoch-
schule Frutigland durchführen:
• Samstag, 6. September „Exkursion zu den Mühlsteinen am Niesen“ 
• Samstag, 27. September „Ausflug unter dem Thema Maria Laubers Kindheit an Prasten“ 
• Mittwoch, 12. November „Vortrag von Erich Blatter mit dem Thema Deutung und Bedeu-
tung von Frutiger Siedlungs- und Flurnamen“
• Mittwoch, 21. Januar 2015 „Vortrag von Fritz Allenbach zur Schiefergewinnung im Frutig-
land“
• Mittwoch, 4. März 2015 „Besuch der Schiefertafelfabrik Frutigen AG“
• Samstag, 18. April 2015 „Exkursion mit Fritz Allenbach zu ehemaligen Schiefergruben im 
Frutigland“
Die Besucherzahlen waren unterschiedlich doch durchwegs erfreulich. Von den Einnahmen  
konnte die Volkshochschule uns einen Betrag von Fr. 446.50 überweisen. Die Zusammenar-
beit macht grosse Freude und wird auch im nächsten Jahr fortgesetzt.

Weitere Aktivitäten im Berichtsjahr
• An unserem Schieferfilm konnten weitere Aufnahmen realisiert werden.
•	Wiederum fanden im Spritzenhaus zahlreiche Führungen vor allem unter der Leitung von 
Fritz Allenbach statt.
• Dank unserer Koordination übernahm die Gemeinde den künftigen Unterhalt der Frutiger 
Dorfbrunnen.
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Laufende Projekte
• Der Unterstand mit einer kleinen Ausstellung von Schiefergeräten in der Wältiweid ist 
fertig. Fritz Allenbach konnte dank tatkräftiger Unterstützung von Helfern das Projekt reali-
sieren. Im Herbst sollte eine kleine Einweihung möglich sein.
•	Arthur Grossen arbeitet mit seinem Team intensiv am Buch «Frutiger Orts- und Flur
namen». Es sollte am Frutigmärit 2015 in den Handel kommen.
• Der Film über die Uhrensteinfabrik Künzisteg ist digitalisiert und vertont. Wenn alles 
klappt, kann auch dieser am Frutigmärit erstmals verkauft werden.
• Stiftungssratsmitglied Ueli Junger hat über 200 Sagen, die ihm schriftlich oder mündlich
überliefert wurden, in einem Ordner zusammengetragen. Wir klären die Möglichkeiten 
einer Publikation ab.
• Adelboden-Frutigen Tourismus plant einen Schieferweg mit verschiedenen Stationen in 
den Spissen. Es wird sich zeigen, in welcher Form wir dieses Projekt unterstützen können.
•	Hans Egli ist als Autor des Buches «Die Entwicklung der Strassen im Frutigland – was alte 
Schriften uns erzählen» an der Arbeit. Das Werk möchten wir gerne 2016 herausgeben.

Einträge im Handelsregister
Sämtliche Mitglieder des Stiftungsrates sind im Handelsregister eingetragen. Die Mutationen 
kosten immer viel Geld und wir haben beschlossen, künftig nur noch 5 Personen im Han-
delsregister eintragen zu lassen. 

Spenden
•	Im Herbst 2014 führten wir eine Spendensammlung bei unseren Gönnern und Freunden 
durch. Wir durften Fr. 6850.– verbuchen. 
• Zudem beschenkte uns die Gemeinde Frutigen mit Fr. 899.– vom dem Erlös der Altklei-
dersammlungen und die Spar- und Leihkasse Frutigen mit Fr. 500.- von ihrem Reingewinn.
• Wir bedanken uns an dieser Stelle noch einmal herzlich für die tollen Unterstützungen.

Unser Shop http://www.kulturgutstiftung.ch/Kiosk/Kiosk.html
Wir haben insgesamt 19 verschiedene Bücher, Broschüren, DVD, CD und Kassetten im 
Angebot. 

Dank
Ganz speziell bedanke ich mich bei den Mitgliedern unseres Stiftungsrates und externen 
Helfern für ihr Engagement und die gute Zusammenarbeit. Wir durften wiederum ein span-
nendes Jahr mit vielen Aktivitäten erleben.

Ruedi Egli, Präsident
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